Anlage 1 zum EVB-IT Überlassung STADT MH / Amt 33 / Software Bürgeramt FS 



Ergänzende Leistungsbeschreibung und Mindestanforderungen entsprechend EVB-IT Überlassungsvertrag:
· Leistungsbeschreibung
· Projektplan
· Laufzeit 
· Laufzeit Online-Schnittstellen
· Inhalt der Softwarepflege 
· Ansprechpartner des Auftraggebers
· Sonstige Vereinbarungen

Leistungsbeschreibung
Der Auftraggeber benötigt für das Bürgeramt 
eine neue Software für die Bearbeitung von Führerschein- und Fahrlehrerangelegenheiten. 
Die Anforderungen an die neue Software leiten sich aus dem beigefügten Leistungsverzeichnis „Anlage 1_Leistungsverzeichnis FS“ ab.

Projektplan
Für die Einführung der im anliegenden Leistungsverzeichnis definierten Software ist zwingend ein Projektplan vorzulegen. Der Projektplan beinhaltet die Umsetzung eines Testbetriebs mit der Zielsetzung, die künftige Software für die Bearbeitung von Führerschein- und Fahrlehrerangelegenheiten bis zum 01.10.2027 produktiv einzusetzen. 

Laufzeit
Dieser Vertrag wird mit einer Mindestvertragsdauer für die Softwarepflege von 24 Monaten geschlossen. Nach Ablauf der Mindestvertragsdauer verlängert sich die Softwarepflege stillschweigend um weitere 12 Monate, wenn keine der Vertragsparteien auf der Grundlage der Regelung nach Ziffer 15.1 EVB-IT Pflege S in Textform per Mail kündigt. 
Die Softwarepflege beginnt zum 01.10.2027. 

Laufzeit für einzurichtende Schnittstellen / Bereitstellung von „Online-Diensten“
Folgende Online-Dienste müssen mit produktiver Übernahme der Software bereitgestellt werden:
- 	Führerscheinumtausch (99108049012001)
-	Führerscheinersatz (99108049012005)
-	Internationaler Führerschein Ausstellung (99108062012000)
-	Ersterteilung (99108047001001)

Während der vereinbarten Mindestvertragsdauer bleibt vorbehalten, dass Online-Dienste mit einer Frist in Textform per Mail innerhalb eines Monats zum Monatsende gekündigt werden. Voraussetzung ist hierfür, dass sich beide Vertragsparteien vorab über den Kündigungsgrund abstimmen. 

Inhalt der Softwarepflege: (Bitte die Mail-Adresse und /oder die Telefonnummer der Hotline vom anbietenden Unternehmen eintragen):
Bereitstellung einer Hotline:
Der Auftragnehmer stellt eine deutschsprachige Support-Hotline, nicht 0900-Rufnummer, für qualifizierte fachliche und technische Anfragen während folgender Zeiten zur Verfügung: 
	Supportleistungen
	Montag – Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr (ausgenommen sind bundeseinheitliche Feiertage sowie gesetzliche Feiertage des Landes NRW)


	E-Mail-Adresse: 
	

	Tel-Nr.: 
	



Störungsbeseitigung im Rahmen der Softwarepflege
Der Auftragnehmer führt im Rahmen einer Störungsbeseitigung folgende Arbeiten aus: 
· Überprüfung von aufgetretenen Softwarefehlern.
· Aufschalten über Remote-Zugang lt. Anlage 3 dieses Vertrages zur weiteren Fehleranalyse 
· Fehlerbehebung, wenn Einstellungen zum Betrieb der Software nur mi Unterstützung des Auftragnehmers bzw. nach seinen Vorgaben vorgenommen werden müssen. 

Für die Störungsbeseitigung werden folgende Reaktions- und Wiederherstellungszeiten vereinbart: 

	Mängelklasse
	Reaktionszeit*
in Stunden
	Wiederherstellungszeit*
in Stunden

	Betriebsverhindernder Mangel

	2 Std
	4 Std.

	Betriebsbehindernder Mangel 

	4 Std.
	8 Std.

	Leichter Mangel

	24 Std.
	48 Std. 




Folgende Definitionen werden festgelegt:
Reaktionszeit:
Zeitraum, innerhalb dessen der Auftragnehmer mit den Störungs- bzw. Mängelbehebungsarbeiten zu beginnen hat. Der Zeitraum beginnt mit dem Zugang der Störungs- bzw. Mängelmeldung innerhalb der vereinbarten Supportzeiten und läuft während der vereinbarten Supportzeiten. 

Wiederherstellungszeit: 
Zeitraum, innerhalb dessen der Auftragnehmer die Störungsbehebungs- bzw. Mängelbehebungsarbeiten entweder erfolgreich abzuschließen hat oder aber zumindest eine qualitative Aussage dahingehend treffen kann, bis wann voraussichtlich die Störungsbehebungs- bzw. Mängelbehebungsarbeiten abgeschlossen sein werden. 
Der Zeitraum beginnt mit dem Zugang der Störungs- bzw. Mängelmeldung und läuft ausschließlich während der vereinbarten Supportzeiten. 

Betriebsverhindernder Mangel:
Ein betriebsverhindernder Mangel liegt vor, wenn die produktive Nutzung der Software  unmöglich oder schwerwiegend eingeschränkt ist, sodass mit der Software im Tagesbetrieb nicht gearbeitet werden kann. 

Betriebsbehindernder Mangel:
Ein betriebsbehindernder Mangel liegt vor, wenn die produktive Nutzung der Software FS erheblich eingeschränkt ist, sodass mit der Software nur stundenweise bis gar nicht im Tagesbetrieb gearbeitet werden kann. 

Leichter Mangel:
Ein leichter Mangel liegt vor, wenn die Nutzung der Software FS mit leichten Einschränkungen möglich ist, sodass grundsätzlich mit der Software im Tagesbetrieb gearbeitet werden kann. 

Des Weiteren werden folgende Pflegeleistungen vereinbart:
· Regelmäßige Bereitstellung von allgemeinen softwaretechnischen und von Sicherheitsupdates bzw. Release-Ständen der Software FS.
· Regelmäßige Anpassungen der Software FS bezogen auf geänderte Rechtsvorschriften hinsichtlich der Bearbeitung von Führerschein- und Fahrlehrerangelegenheiten. 
· Regelmäßige Bereitstellung von allgemeinen softwaretechnischen Updates und von Sicherheitsupdates bzw. Release-Ständen bezogen auf Schnittstelle, sofern diese den Datentransfer aus der Software FS heraus tangieren. 



Ansprechpartner des Auftraggebers:
Nachfolgend aufgeführtes fachliches und technisches Personal wird für die Unterstützung bei der Implementierung der hier vereinbarten Software und für die Mitwirkung bei der Einrichtung der erforderlichen Schnittstellen bereitgestellt. Die nachfolgend genannten Ansprechpersonen unterstützen den Auftragnehmer bei der Umsetzung von Pflegeleistungen. Des Weiteren sind die nachfolgend aufgeführten fachlichen und technischen Ansprechpersonen berechtigt, qualifizierte Anfragen an den Hotline-Support des Auftragnehmers zu richten. 
Fachliche Ansprechperson im Bürgeramt:
	Name
	Michael Eggemann

	Fachbereich/Abteilung
	33-1 Bürgeramt / Verwaltung, Zentrale Dienste, Führerscheinstelle

	Funktion/Position
	ADV-Koordination 
	

	Telefon
	0208455-3303
	

	E-Mail
	Michael.Eggemann@muelheim-ruhr.de 

	Anschrift
	Stadtverwaltung Mülheim an der Ruhr
- 33-1 Bürgeramt -
Löhstraße 20-26
45468 Mülheim an der Ruhr



Technische Ansprechperson:
	Name
	Marco Bonnekamp

	Fachbereich/Abteilung
	19-4 - Amt für Digitalisierung und IT / Zentrale Verfahren, Fachamtsbetreuung, Programmierung

	Funktion/Position
	Anwendungsentwicklung und -betreuung 
	

	Telefon
	0208455-1017
	

	E-Mail
	 Marco.Bonnekamp@muelheim-ruhr.de

	Anschrift
	Stadtverwaltung Mülheim an der Ruhr
- 19-4 Amt für Digitalisierung und IT -
Hans-Böckler-Platz 7a
45468 Mülheim an der Ruhr



	Name
	Raveshan Ketheeswaran 

	Fachbereich/Abteilung
	19-4 - Amt für Digitalisierung und IT / Zentrale Verfahren, Fachamtsbetreuung, Programmierung

	Funktion/Position
	Anwendungsentwicklung und -betreuung 
	

	Telefon
	0208455-1015
	

	E-Mail
	Raveshan.Ketheeswaran@muelheim-ruhr.de 

	Anschrift
	Stadtverwaltung Mülheim an der Ruhr
- 19-4 Amt für Digitalisierung und IT -
Hans-Böckler-Platz 7a
45468 Mülheim an der Ruhr



Vertragliche Ansprechperson:
	Name
	Fabian Sandfort

	Fachbereich/Abteilung
	19-2 - Amt für Digitalisierung und IT / IT-Beschaffung, Fördermittelmanagement, Rechnungswesen und Finanzen

	Funktion/Position
	Vergabe, Fördermittel und Finanzen
	

	Telefon
	0208 455 1927
	

	E-Mail
	Fabian.Sandfort@muelheim-ruhr.de 

	Anschrift
	Stadtverwaltung Mülheim an der Ruhr
- 19-2 - Amt für Digitalisierung und IT -
Hans-Böckler-Platz 5
45468 Mülheim an der Ruhr



Sonstige Vereinbarungen
a)
Gerichtsstand ist Mülheim an der Ruhr. 

b)
Tätigkeiten, die nicht unter die hier aufgeführten Pflegeleistungen fallen, werden als Dienstleistung nach Aufwand vom Auftraggeber beauftragt. Voraussetzung ist, dass der Umfang an Dienstleistungen vorab mit dem Auftraggeber abgestimmt und festgelegt. Der Auftragnehmer erstellt auf der Grundlage dieser Abstimmung ein Angebot in Textform per Mail. Der Auftraggeber wird nach seiner Wahl über die Annahme eines derartigen Angebots entscheiden und im Einzelfall in Textform per Mail beauftragen. 

c)
Die Vertragsparteien vereinbaren die Beauftragung von Dienstleistungen für die Installation, Implementierung, Abwicklung von Customizing sowie für die Durchführung von Schulungen gesondert einen EVB-IT Dienstvertrag auf der Grundlage der EVB-IT Dienstleistungs-AGB.  

d)
Die Vertragsparteien vereinbaren die produktive Übernahme der vereinbarten Softwarelösung spätestens zum 01.10.2027. Voraussetzung für die produktive Übernahme sind folgende abgeschlossene Tätigkeiten:

· Installation und Implementierung der vereinbarten Software sowie der erforderlichen Schnittstellen für die Durchführung eines Testbetriebs auf der Grundlage der in Anlage 1 „Leistungsverzeichnis FS“ aufgeführten Leistungsanforderungen. 
· Das Fachpersonal beim Auftraggeber wurde in die Handhabung der Softwarelösung eingewiesen bzw. geschult, sodass die Beschäftigten im Bürgeramt in die Lage versetzt werden, den Testbetrieb auch durchzuführen. 

e)
Sollten Regelungen dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Regelungen nicht. Die Vertragsparteien verpflichten sich vielmehr, die unwirksame Regelung durch eine solche zu ersetzen, die dem wirtschaftlich Gewollten am nächsten kommt. 
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